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60 Jahre als sktiver RGidrennfahrer 
Mit 73 Jahren tritt Kurt 

Pitterka immer noch 

bei Masters-Rad­

rennen in die Pedale. 

Ein Mal würde der 

zweifache österrei-

chische Meister am 

Berg gerne noch dIe 

Bundeshvmne hören. 

' Öl G lAI<!SMAYl 

Knapp uoO Radrennen mlt 
154 Sleg."O. 164 zweiten und 
98 drintn Plitzen Iw Kurt' 
PiUtcka in seinerlanft'o Kar· 

",",riL 
Pittecb. den du Ra'ilfahren 

scheinbar ewig jung hält. 
kennt aber auch die Schauen' 
seiten des Sporu - nicht um· 
IIOnst gilt er in (jer Szeneiro. 
~n Sinne als Steliauf· 
minnchen.. Dc:nn,.Piuerka hat 
einige vethHn:nde StUru 
hin!« sieb.: lo-j8 tirach er SIch 
rum BeiJpw.den EU6ogen.der 
LetiilenWirl:iel war dngetiro­
ehen undethatte emen Mus­
kelrilil in dU re'C1iten Schulter. 
Selnschwemc:r Unt.ill war im 
Aprllwoo.alser kopfii~r auf 

der auf dem Rad s(lUn. Fiir 
ihn ~ e; eine An zweites Le· 
ben. Und,iuch indenfol~n' 
den Ilhten gelaniThin Sieg um 
Sieg, nur der ganz große Wurf, 
der östemidililche Meti'ter· 
titd 3m Berg. bUdi iIlm lange 
ze;.t veIWehrt .• Naclidem icb 
dieses 'ZIel eril'!chtlial:ie, ist 
alles. was noch kommt, eigent· 
lich nur n'ÖCliZugal:ie. Das 
schmiilert aber niCht meine. 
MOllvltlon.lch kann nieht 
Saj!en, wie lange Ich nocl'i Im 
Rad s!lUn werde. ,olange t. 
mir Spaß macht und Ich noch 
körptrUch mithalten kann, 
aber .uf)eden Fall". erklJrt Pit· 

lerh.Auf 12.000 bis 14.000 
Kilometet komnn der Sahbur­
ger pro WtJ. in seiner 6o-jähri­
gen Karriere als Rathportlet 
hal er zwixhm 550.000 und 
600.000 Kilometer ndelnd 
ruriic~legt. DiS viele Tm­
ning half ihm, sich in den ~r­
pngenen ti.lnfJaluen in der 
östtmichischen Spi=nldl5-
se zu etablierm - Pi~rka wa.r 
16 MalSilibutger landes­
meister und 16 Mal VlUlan­
dumrister am Belg. im Zell­
fahrtn und auf der StraJk. O~­
bei $Wld er bei 123 Silib~r 
Landt$m~lerschaften und 
IJ·WM-Teilnahmen mit dem 
RadamSwt. 

Den Gilllberg Im Blick 
Wie er mit 73 )ahren noch Rad· 
Il'nnen fahll'n kann? . lchll'ili· 
niell' sehr viel. Wenn ich nicbl 
auf dem Rad SilU. macbe icb 
Bergläufe auf den Gaisberg. 
Ich schaue. dus ich von mei· 
ner Wohnung aus immer un-
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teT einer Siunde bleibe. duge-­
lingt mir auch meinclU", ugt 
Pinuka. der für den Re ARBÖ 
Bixhofshofen rlÜUt uml ver· 
hei:atel ~L 

Manelunal geht er aucb 
noch ein zweites Mal von sei· 
ner Wohnung in Panch aus 
auf den Gaisl!erg. Wibrend er 
früher alles zu Fuß &ing, fihn 
er mittlerweile einen Großteil 

derStteeke runter mit dem Bus 
und ~ht nur du letzte StUck 
vcn der GerstJ.ergalm:ru Fuß. 
Dtnn du llerpbgehcn bimt 
flirihn als Radfahrer Il'ili. 
ningstedwsch keinen Mehr· 
wm~nneT lnder~r' 
ga.ngno:il nicht aut den Gm· 
bttg lluft. zieht es ihn manch­
IlW aut den Untersberg. den 
Hohen GöLl (>da ins Tennen-

gebilJe. Bei sehr schlt<:htem 
Wetter lwlIl es auch sein. dus 
er auf den ~pU%iMtbHJ 
1juft..On ist mit selnf:nSru· 
fm ebenfalls cinlllteS 'fnj. 

ning." Wmn.nd die sdlll~m­
eben WLnUT mit vitl GLlln.eis 
ihn l'rüheroft %U Iin~rm Pau­
sen nr.llIgm, kann erheute Im 
WI!U~ viel oflumit d= Rad 
unterwep sein.. Meistens 
DUUI er Un.n ein MounUin­
bru mit enuprrcbendn IW­
reifung. 

Brim EsRn IWI er es ein­
bell: .Ich ~ mich IWie-­
wogtn, vi!!'l Obst und ~mÜK. 
Ich ~ ~me Fuch und eher 
wenig FlWcb.. • Außtnlem isst 
Pineru. sehrgeme Brol, oh 
aber nurSchwanbrol,am 
liebsten iW der Stitub:ickem 
St. ~tu. Beim 1'rini.:en bleibt 
er ~nd der Wertl<impfe 
beim (.eirungswasser. Wicbtlg 
sind lürlhnneunSiunden 
Schlaf, :rudem mlCht erleidltt 
G)'1IlIl~ 
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